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Investitionen in
Suchtprävention sichern
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Menschen in Sachsen!

Die volkswirtschaftlichen
Kosten zur Bekämpfung
der Folgen von Tabak-,

Alkohol- und
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betragen ca. 
161, 2 Mrd €. 
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Suchtmittelspezifische Suchtprävention in
Sachsen

Leistungen der suchtmittelspez.
Prävention

Herausforderungen in Sachsen
durch steigende psychische Belastungen erhöhtes Risiko für Suchtmittelkonsum bzw.
Entwicklung von Verhaltenssüchten -  Anteil junger Menschen mit psychischen
Erkrankungen deutlich gestiegen 
hohe gesellschaftliche Akzeptanz bestimmter Suchtmittel ( z.B. Alkohol, Nikotin) - 

      77 % aller 18 bis 64-Jährigen haben im letzten Monat Alkohol getrunken sowie 49 % der
      15 bis 17-Jährigen

neue Konsumangebote: Social Media, Vaping, Nikotinbeutel,...
Überforderung durch Informationsflut, Desinformationen und Orientierung an falschen
Vorbildern (z.B. Influencer*innen)
zunehmend begrenzte Ressourcen und Mittelkürzungen in den Kommunen
erhöhte Bedarfe in der Prävention des riskanten Cannabiskonsums im Zuge der
Teillegalisierung - höchster Wert der erhobenen Cannabisabhängigkeit der 18 bis 24-
Jährigen im Ländervergleich (Epidemiologischer Suchtsurvey 2024)
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